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NAlnerva vbleibt gewiß ein Wunder aller Welt
EeẽSie kan durchs Himmels Gunſt in ſchon

ſter Nrehheit prangen;JJ Wenn wenn ſich Cypria zu vielen Man

nern halt

Wenn ſupiter auch ſelbſt die heiß entbrannte Bruſt
Kach vielen anderen und nicht nach Juno wendet

So leidet er an Ruhm an Majeſtat Verluſt
Weil ja ein ehrlich Mertz ſollh kuhn Verbrechen ſchandet.

Minerven aber geht ihr Khnterfangen hin
Wie machts wies ihr gefullt Sie timmt was ihrem Fſer

Werſuſte Vuſt gebuhrt. Denckt ihr verliebter ginn
Fuff einen theuren Schatz ſo ſinds vergonnte Kertzen

Venn niemand ſolt es auch die Feeuſchheit ſelber ſein
Wird ihre doppel Glut und icharffe Viebe tadeln;

Ja ſtellet ſich auch gar ein Hauffen Buhler ein
FJn Abſicht daß er ſich will durch ihr Bundniß adeln

Wo lobt man dieſe That man ruhmet dieſes Band
Und die Polygamie pflegt ieden zu gerallen

Solch Privilegium vergonnt des Cimmels Mand
Mäi Ser klugen Palladi. Schaut! dieſe Braut wird allen

m

458 Voch ſo daß Keunchheit ſtets die richt'gen gchrancken heget
Die nur ihr appetit zu ihrer Wolluſt treibt

(Welchs man noch in der Zahl der groſten Wunder
cchreibtDurch hohe Gnaden Hand nach Wunſche beyhgeleget.

Nein



Jein auserwehlter Jzreund zum Zeugen fuhr ich

DJCHFammt vielen andern an: Der Ziel-Zweck Deiner oinnen
War nur Minervens Wunſt hiernechſte bemuhten ſich

Auch ſehr viel andere ihr Kertze zu gewinnen;
Koch konteſt Du ſo wohl als jene dieſe Braut

Jn recht erwunſchter Luſt in Deinen Armen kuſſen
Sas zeuget ja der Ring ſo euch zuſammen traut

Und laſt Sich ebenfals das groſſe Vluck genießen.
Weil nun ein wahrer Freund ſich freut und hochſt ver

gnugt
2

2enn ſeinem Rreunde pflegt ein Glucke zu begegnen:

Wo ienh vor dieſesmahl mein GlucksWunſth beygefuqgt:

SZ nolle jederzeit Dein iebesBundniß
ſeegnen.

Alſo eroffnete dem Herrn Magiſter als ſeinem werthge
ſchatzten Freunde ſein Gluckwunſchend Gemuthe

Vlriedrich Willhelm von Stutterheim.1

Anees einſt e Jdr uno ſithlies inunſerm Tempeldoren

48—
Undirugan mei er Stattdie Worte Wottes vor;

Begunte ſich zugleich die FendachtsGluth zu mehren
DGjgdt augenehmer Schall vergnugte Hertz und Ohr.

Drauff macht ich dieſen Schiuß: Das ſind veſondre Gaben
So GOttes Sutigkeit in gerzund Mundgelegt

Gie werden mit der Feit auch Ruhmzu Lohne haben
Weilja ein Tugend Stamm die Jorbeer-ZFruchte tragt.

Mein Schluß iſt nicht umſonſt; ietztiſt er eingetroffen
vaſich der EvrenCrantz um DEJNE Scheitel ſchmiegt;

Es kan DEJN Raterland von DaR was rechtes hoffen
epeilſo ein edles Pfund in DIJt verborgen liegt.

Indeſſen ſoll diß Slat von den Vergnugen zeigen
So DEgJg erwunſchtes Gluck in meine Bruſt geſenckt;

Zuletzt ſoll dieſer Wunſchzu GOttes Throne ſteigen:
Sslaſſe Zoilus dein Blucke ungekranckt.

Mit dieſen Wenigen wolte ſein innigliches Vergnugen uber des
Herrn Kleppibi erlangten Magiſter. Wurde gratulirend
zu erkennen geben

A. Foh. WBeorge chiementz.
Paſtor zu Froden und Marckendorff.

cgis fungte Rdoch WEgNZREuUg  fur ſeltnehändelan;
zSteigtdenn Seinkuhuer Sinn auch ſchon nach hohen Dingen

Denckt



Denckt ER daß Pauli Spruch nicht Probe haltenkan
LBenn er ſehr wohl gelehtt: Eskonne Schadenvringen?

Der ſchnelle Bonner-Strahl ſchlagt hohe Spitzen ab
Der Sturmwindſtürtzet offt die hochſten Cedern nieder

Ein hoher Hainan fallt in ein verachtlich Grab
Steigt ein Antiochus, ſo fallt er gäntzlich nieder.

Dochhalt wie ſchickt ſich denn hier Pauli Regel her?
Srſtrafft ja dorten nur ein ungeziemtes Steigen

Daiſt es allerdings und bleibt mehr als zu ſchwer
Beſtandaes Wohl und Sluck auff ſolchen Bipffel zeigen.

Sein Steigen aber iſt gewißlich lobens werth
Er ſtrebet ja bereits nach ſolchen hohen Sachen

Die Gottes Heiligkeit ſelbſt offte lobt und ehrt
Er will die Weißheit ſich zur wahren F'reundin machen.

Sr hat in minſten nicht des Hamans ſtoltzen Sinn
Auch nicht Entiochi drum kan ERſo nicht fallen

SEJMNWandel neigte ſich zun Bugend Vorbeern hin
Drum kankein Donner Strahl auff SEJNE EScheitel knallen.

Die Pallas ſelbſten ruhmt SEJl Lobens wurdig Thun
Drum windet ſie FHMe auch die edle Ehren-Crone
Aend taſt diefelbiae auf SEnd? EM Haupte ruhn:

Nun wohl! Jch wünſche Glück zu dieſem chonen Lohne.
Aus ergebenen Gemn the ſchriebe dieſes ſeinem werthen

Freunde zu Ehren

Kacob Vhriſtoph Vraul Jutreboe.
Med.Stud.hh Er inden Schranckenlaufft der eylt dem Fiele zu

„eMDas vorgeſtellte Lob und geleinod zuerlangen;
Wer inden Weißheits-Fiel ſucht ſeiner Sinnen Ruh

Muß zur Belohnung Wreiß und hohen Ruhm empfangen.
Das kan man auch an Jhm mem wetrther Freund erſehn

Da Er durch Muhund F leißden klelicon erſtiegen;
So kan Jhmeher auch zur Gnuge nicht geſchehn

Biß Fhm ein wahres Vob und Ehre muß veranugen.
Drum hat auch Wittenberg aeſchafftig ſich erzeigt

J
Mit einem Lorbeer-zweig EEJR werthes Haupt zu zieren

Arnd damit wahr gemacht daß Es ſey demgeneigt
Beydem Gelahrſamkeit und Gottesfurcht regieren.

Mein dunſch iſt daß er bald die Jrrucht genieſſen mag
JJ Die dhm des HimmelsGunſt ſchon langſt hat wollen geben

ji GOtt ſey Sein hochſtesGuth er ſeegne ieden Sag
ul Daß Wohlfarth Gluck und Heyl um Seinem Haupte ſchweben.

J

J

V

4 J J tuliren deßen Verbundenſter
J Hiermit wolte ſeinem werthgeſchatzten Freunde zu dem mit

Ruhm erhaltenen MagiſterTitul von Hertzen gra-

J

Michael Crinitus, Phil. Stud.
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